
„Körpertherapeutische Impulse für Supervision und KSA Kursleitung“  
Ziel des Seminars ist es, sich selbst auf die Spur zu kommen, um Zusammenhänge von 
unbewusstem und bewusstem Körpererleben wahrzunehmen und zu verstehen. Trans
aktionsanalytische Konzepte unterstützen diesen Prozess. 
Ein weiterer Aspekt liegt in der Übertragungsmöglichkeit theoretischer Themen in ein körper
liches Erleben. Körperübungen können dabei helfen unbewusste Themen wahrzunehmen oder 
bewusste innere Themen mit dem Körper auszudrücken, um Veränderungen herbeizuführen.
Ein realistischer liebevoller Blick für sich kann neue Optionen des Umgangs bewirken.

Friederike Heinze, Leitung

Friederike Heinze, Lehrende und Supervidierende Transaktionsanalytikerin 
i.S. (PTSTA) im Anwendungsfeld Beratung arbeitet gestalttherapeutisch und 
seit vielen Jahren in Ausbildungskursen mit Angeboten zur Körperarbeit. 

Gemeinsam mit Sven Dreger, Lehrsupervisor (DGfP) 
 

Termin: 
17. – 19. März 2025
Ankommen am 17. März um 14.00 Uhr, Beginn der ersten Arbeitseinheit um 14.30 Uhr, 
Ende des Seminars am 19. März um 13.00 Uhr; Umfang 16 Ustd. à 45 Min.
Anzahl der Teilnehmenden: mindestens 6, max. 16 Personen
Das Seminar findet im Zentrum Frieden in Solingen statt: Wupperstraße 120, 42651 Solingen.

Zielgruppe: 
Offen für Supervisor:innen und Kursleitungen. Insbesondere für Teilnehmende, die sich 
in der Weiterbildung KSASupervisor:in befinden (s. B. 5. 3 der KSAStandards). Es ist 
darüber hinaus interessant für Teilnehmende, die sich in der Weiterbildung zur KSA
Kursleitung befinden.

275, - Euro - bei Frühbuchung bis zum 1. 7. 2024 ermäßigt auf 250 Euro.

Information und Anmeldung:  
Annedore Methfessel, Geschäftsführung PZ.RR
Fon 0202 / 74 62 65, info@pzrheinruhr.de, www.pzrheinruhr.de

Neben der Teilnahmegebühr ist mit folgenden Kosten zu rechnen (Stand Herbst 2023):
bei 2 Übernachtungen mit ca. 24 – 40 Euro pro Übernachtung je nach Zimmer, Verpfle
gung ca. 90 Euro für den ganzen Aufenthalt sowie Tagungsgebühr pro Person ca. 20 Euro.

Theorieseminar für Teilnehmende  
in der Pastoralpsychologischen  
Weiterbildung in Supervision und/oder 
KSA-Kursleitung 17. – 19. März 2025


